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Aufbau der gymnasialen Oberstufe
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Einführungsphase


Klassenverband
und

klassenübergreifende Lerngruppen



Pflichtunterricht
und

Wahlunterricht



Vorbereitung
und Grundlage
für die Arbeit

in der Qualifikationsphase
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Qualifikationsphase

Angebot von Schwerpunkten

Thematisch bestimmte 
Halbjahresabschnitte

Abitur-

prüfung

(Zentralabitur)



Unterricht in

Kernfächern
Schwerpunktfächern
Ergänzungsfächern

Wahlfächern
Seminarfach



Erwerb einer Gesamtqualifikation
durch Leistungen in der Qualifikationsphase

und in der Abiturprüfung

13.2



Versetzung in die Qualifikationsphase

1 Ausgleichsfach mit 
mindestens 
10 Punkte

oder
2 Ausgleichsfächer mit 8 oder 

9 Punkten
Ausgleich M/E/wFS/D beachten

2 Ausgleichsfächer
mindestens 6 Punkte je 

Ausgleichsfach, 
Durchschnitt Ausgleichsfach 

und Fach jeweils mind. 5 
Punkte

Ausgleich M/E/wFS/D beachten

in einem Fach
1, 2, 3, oder 4

Punkte

in zwei Fächern
1, 2, 3, oder 4

Punkte

in einem Fach
0 Punkte

in allen (Wahl-)
Pflichtfächer mindestens 

5 Punkte

In allen anderen Fächern mindestens 5 Punkte

Konferenzentscheidung im Einzelfall

möglicher Ausgleich

Versetzung Nichtversetzung



Abschlüsse und Berechtigungen

Nachweis
bestimmter Leistungen
in den 
vier Schulhalbjahren
der Qualifikationsphase

und

Nachweis 
bestimmter Leistungen
in den 
Abiturprüfungen

Nachweis bestimmter Leistungen
in zwei aufeinander folgenden
Schulhalbjahren der Qualifikationsphase

Abgeschlossene 
Berufsausbildung oder

Einjährig: berufsbezogenes 
Praktikum 

oder
Einjährig: soziales oder 

ökologisches Jahr, Wehr-
/Zivildienst, 

Bundesfreiwilligendienst



Qualifikationsphase - Fächer

2 Schwerpunktfächer
Je nach gewähltem Schwerpunkt

(5 Wo.-Std. / Sport 6 Wo.-Std.)

Seminarfach (1. – 3. Semester)
Es wird eine Facharbeit geschrieben

(2 Wo.-Std.)

Ergänzungs- und Wahlfächer
Weitere Pflicht- und Wahlfächer

(3 oder 5 bzw. 2 Wo.-Std.)

Kernfächer
Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

(3 oder 5 Wo.-Std.)



Jede*r Schüler*in hat fünf Prüfungsfächer
(P1, P2 und P3: fünfstündig – P4 und P5 dreistündig)

 1 Fach auf grundlegendem Niveau         (P5)         mündliche Abiturprüfung 2)

 1 Fach auf grundlegendem Niveau         (P4)            schriftliche Abiturprüfung *) 1)

*) Eine zusätzliche mündliche Prüfung ist möglich.
1) Auf Wunsch besondere Lernleistung möglich
2) Auf Wunsch Präsentationsprüfung möglich

Wahl der Prüfungsfächer

 1 Fach auf erhöhtem Niveau (P3)                     schriftliche Abiturprüfung *)

(einfache Wertung)

 2 Fächer auf erhöhtem  Niveau      (P1, P2)          schriftliche Abiturprüfung *) 
(die beiden Schwerpunktfächer, doppelte Wertung)



Wahl der Prüfungsfächer

Wahl der 5 Prüfungsfächer (P1, P2, P3, P4, P5) vor Eintritt in die Qualifikationsphase

Voraussetzung für eine Wahl: 

• mindestens halbjährige Teilnahme am Unterricht in der Einführungsphase

Bedingungen für die Wahl der fünf Prüfungsfächer:

1. Zwei der drei Fächer Deutsch, Fremdsprache, Mathematik

2. Aus jedem Aufgabenfeld mindestens ein Prüfungsfach.

Wird Sport als Prüfungsfach gewählt, muss eine 
Unbedenklichkeitsbescheinigung zum Anfang des Schuljahres vorliegen 



Aufgabenfelder

A
sprachlich-literarisch-künstlerisch

Deutsch

Englisch

Französisch

Latein

Spanisch

Musik

Kunst

Darstellendes Spiel

B
gesellschaftswissenschaftlich

Politik-Wirtschaft

Geschichte

Erdkunde

Religion

Werte und Normen

Philosophie

C
mathematisch-naturwissenschaftlich

Mathematik

Physik

Chemie

Biologie

Sport

Seminarfach



Schwerpunkte im Überblick 

• sprachlicher Schwerpunkt,

• musisch-künstlerischer Schwerpunkt

• gesellschaftswissenschaftlicher Schwerpunkt

• naturwissenschaftlicher Schwerpunkt

• sportlicher Schwerpunkt



Prüfungsfächer im sprachlichen Schwerpunkt 

Drei Fächer 

auf erhöhtem 

Anforderungs-

niveau

wFs1

De

C-Feld

B-Feld

beliebig

Die 3., 4. und 5. Prüfungsfächer eines 

Durchlaufs sind in der Reihenfolge 

vertauschbar.

Schwerpunktfach – P1,P2

3. Prüfungsfach – P3

wFs2

DeMa

B-FeldB-Feld

beliebig C-Feld

Als P-Fach mit erhöhtem Niveau kann nur eine Fremdsprache gewählt werden, wenn es sich um eine fortgeführte Fremdsprache (wFs) handelt.



Prüfungsfächer im musisch-künstlerischen Schwerpunkt 

Drei Fächer 

auf erhöhtem 

Anforderungs-

niveau

Mu

De

Ma

B-Feld

beliebig
Die 3., 4. und 5. Prüfungsfächer eines 

Durchlaufs sind in der Reihenfolge 

vertauschbar.

Schwerpunktfach – P1,P2

3. Prüfungsfach – P3

Ku

wFs

B-Feld

C-Feld

Ma

De wFs

B-Feld B-Feld

beliebig beliebig

Als P-Fach mit erhöhtem Niveau kann nur eine Fremdsprache gewählt werden, wenn es sich um eine fortgeführte Fremdsprache (wFs) handelt.



Prüfungsfächer im naturwissenschaftlichen Schwerpunkt 

Drei Fächer 

auf erhöhtem 

Anforderungs-

niveau

Naturwissenschaft (Nw) 1

Nw2

De

B-Feld

beliebig

Die 3., 4. und 5. Prüfungsfächer eines 

Durchlaufs sind in der Reihenfolge 

vertauschbar.

Schwerpunktfach – P1,P2

3. Prüfungsfach – P3

Ma

Ma De wFs

B-Feld(w)Fs De

beliebigB-Feld B-Feld

Als P-Fach mit erhöhtem Niveau kann nur eine Fremdsprache gewählt werden, wenn es sich um eine fortgeführte Fremdsprache (wFs) handelt.



Prüfungsfächer im sportlichen Schwerpunkt 

Drei Fächer 

auf erhöhtem 

Anforderungs-

niveau

Sport

B-Feld

Die 3., 4. und 5. Prüfungsfächer eines 

Durchlaufs sind in der Reihenfolge 

vertauschbar.

Schwerpunktfach – P1,P2

3. Prüfungsfach – P3

Nw

De Fs

B-Feld

Fs Ma

Als P-Fach mit erhöhtem Niveau kann nur eine Fremdsprache gewählt werden, wenn es sich um eine fortgeführte Fremdsprache (wFs) handelt.



Prüfungsfächer im gesellschaftswissenschaftlichen Schwerpunkt 

Drei Fächer

auf erhöhtem

Anforderungs-

niveau

Ge

Schwerpunktfach – P1,P3

2. Prüfungsfach – P2 !
Das 4. und 5. Prüfungsfach eines 

Durchlaufs ist in der Reihenfolge 

vertauschbar.

Po oder Ek oder Re

DeDe wFs Ma Nw

Fs Ma De De Fs Fs De

C-Feld beliebig C-Feld beliebig beliebig De Ma

Als P-Fach mit erhöhtem Niveau kann nur eine Fremdsprache gewählt werden, wenn es sich um eine fortgeführte Fremdsprache (wFs) handelt.



Mindest-Belegungsverpflichtungen

Fortgef. FS NW Mu / Ku Ge Sp mit Theorie 5/6 4

De 3/5 4

FS 3/5 4

Ma 3/5 4

De

FS

Ma

De

FS

Ma3)

De

FS

Ma

De

FS

Ma

NW 3/5 4NW NW NW NW

Po / Ek / Re / PhilPrüfungsf. B Prüfungsf.  B Prüfungsf. B Prüfungsf. B 3/5 4

FS / NW 9) FS / NW 9) 3 2

Mu / Ku / DS 3/5 2Mu / Ku / DS Mu / Ku / DS Mu / Ku /DS Mu / Ku / DS

Ge 3/5 2Ge Ge Ge

Po 3/5 2Po Po Po* Po

Wahlfächer um Mindestpflichtstunden zu erfüllen 12)

Mindestpflichtstunden 32

NWFortgef. FS Mu / Ku Ge Sp m. Theorie

NW

PO/EK/RE4)

Sprachlich Naturwis. Mus.-künstl. Gesellschaftsw. Sportlich WStd Hj

Re/ WN / Phil7) 3/5 2Re / WN / Phil7) Re / WN / Phil7) Re / WN / Phil7)8) Re / WN / Phil7)

Sport 11) 2 4Sport 11) Sport 11) Sport 11)

Seminarfach 2 3Seminarfach Seminarfach Seminarfach Seminarfach

De3)

FS3)

Ma5)

NW5)

De3)

Ma3)



Ablaufplan Einführungsphase

1 04.12.25: Informationsveranstaltung

2 3. und 4. KW 2026: Hospitation von 11 in 12 / individuelle Beratung 

3 05. Februar 2026: digitale Ausgabe der Wahlbögen

4 bis zum 05. März 2026: Abgabe der verbindlichen Wahlbögen
(unterschrieben von Schüler*in und Erziehungsberechtigen – über Aufgabentool)

5 bis zu den Osterferien: Fertigstellung der Leisten

6 nach den Osterferien: Gespräche führen und Lösungen finden



Der Wahlbogen



Der Wahlbogen



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


